
11. Oktober 2013

Kleinregionentag im Schloss Katzelsdorf

Am 14. Oktober zum Thema „Identität und Beteiligung"

Wie jedes Jahr laden die Abteilung Raumordnung und Regionalpolitik des Amtes
der NÖ Landesregierung und das Regionalmanagement Niederösterreich auch
heuer wieder zum landesweiten Kleinregionentag. Der Kleinregionentag 2013
findet unter dem Motto „Identität und Beteiligung - vom Ich zum regionalen WIR"
am Montag, 14. Oktober, von 14 bis 17.30 Uhr im Schloss Katzelsdorf statt und
wird von Landesrat Dr. Stephan Pernkopf eröffnet, der über Kooperation und
Partizipation als Erfolgsrezept für Kleinregionen sprechen wird.

Im weiteren beschäftigen sich Fachvorträge mit den Themen regionale Identität,
Bürgerbeteiligung und Topothek, der Online-Regionsgeschichte. Praxisbeispiele
führen quer durch Niederösterreich und präsentieren u. a. die kleinregionale
Identität „10 vor Wien", Bewusstseinsbildung zum Bauen in der Weltkulturerbe-
Region Semmering-Rax, die kleinregionale Strategie des Dunkelsteinerwaldes,
den Kindergesundheitstag Donau-Ybbsfeld sowie Wohnen im Waldviertel.

Bereits am Vormittag führt eine Exkursion in die Bucklige Welt; Treffpunkt ist um
9.15 Uhr beim Schloss Katzelsdorf. Unter dem Titel „Bucklige Welt - Identität und
Markenführung im Land der tausend Hügel" bietet sich dabei Gelegenheit,
Maßnahmen zur Stärkung des Regionsbewusstseins im Zuge einer
Markenentwicklung und die Umsetzung dieser Identität zu erleben.

Nähere Informationen beim Regionalmanagement Niederösterreich, Büro
Industrieviertel unter 0676/81 22 02 19, Mag. (FH) Annemarie Trojer, e-mail
a.trojer@industrieviertel.at.
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